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Die Faszination des Verbrechens

Das Deutsche FernsehKrimi-Festival und der Wiesbadener KrimiMärz 2018: Volker

Kutscher eröffnet den Wiesbadener KrimiMärz 2018. Die Serie „Bad Banks“ mit einem

Filmgespräch mit Désirée Nosbusch und Regisseur Christian Schwochow. Premiere des

Tatorts „Unter Kriegern“ mit Margarita Broich, Stefan Konarske und Golo Euler. Tom

Tykwer und Volker Kutscher stellen die Serie „Babylon Berlin “ vor. Weitere Gäste sind

unter anderem Heino Ferch, Hannelore Hoger, Volker Schlöndorff, Silke Bodenbender

und Richy Müller.

Krimiliteratur trifft auf Kriminalfilm - zum zweiten Mal steht Wiesbaden im März 2018 ganz

im Zeichen des Krimis. Beim Wiesbadener KrimiMärz (1. bis 25. März 2018) und dem

Deutschen FernsehKrimi-Festival (6. bis 11. März 2018) lädt die hessische

Landeshauptstadt die Fans des Spannungsgenres zu unterschiedlichen Veranstaltungen

in der ganzen Stadt ein. Prominente Gäste wie Désirée Nosbusch, Christian Schwochow,

Tom Tykwer, Volker Kutscher, Volker Schlöndorff, Silke Bodenbender, Heino Ferch, Richy

Müller und Margarita Broich kommen zu Filmvorführungen und Filmgesprächen. Im

Rahmenprogramm erwartet die Besucherinnen und Besucher des Festivals außerdem

eine besondere Premiere: „Das Joshua-Profil“ (RTL) nach einem Roman des

Bestsellerautors Sebastian Fitzek, der auch anwesend sein wird.

"Rund 65 Prozent der Deutschen befassen sich regelmäßig als Zuschauer oder Leser mit

dem Krimigenre. Diese Zahl zeigt, welche Bedeutung dieses Genre in Literatur und Film
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hat - nicht nur als Unterhaltungsformat, sondern auch als gesellschaftlicher Spiegel

unserer Zeit. Aus dieser Erkenntnis heraus sind die Formate Wiesbadener KrimiMärz und

Deutsches FernsehKrimi-Festival entstanden. Erfolgreiche Formate, die auch in Zukunft

einen festen Platz im Kulturkalender der Stadt Wiesbaden haben werden", so

Wiesbadens Kulturdezernent Axel Imholz.

Mit Regisseur Christian Schwochow und der Schauspielerin und Moderatorin Désirée

Nosbusch beginnt am Sonntag, 4. März der Reigen der prominenten Gäste beim

Deutschen FernsehKrimi-Festival 2018. Ab 18 Uhr sind in der Caligari FilmBühne alle

sechs Folgen der Serie „Bad Banks“ (ZDF/ARTE) zu sehen. Anschließend gibt es ein

Filmgespräch mit Christian Schwochow, Désirée Nosbusch, der Produzentin Lisa

Blumenberg und dem Drehbuchautor Oliver Kienle. 

?

Mit der Premiere „Tatort – Unter Kriegern“ (HR) beginnt am Dienstag, 6. März, 20 Uhr,

der Wettbewerb des diesjährigen Deutschen FernsehKrimi-Festivals. Neben den

SchauspielerInnen Margarita Broich, Golo Euler und Stefan Konarske geben die

Redakteurin Lili Kobbe und die Fernsehspielchefin des Hessischen Rundfunks, Liane

Jessen, Auskunft über die Entstehung dieses Tatorts. Er erzählt ausgehend von einem

Mord an einem Schüler in einem Sportleistungszentrum die dramatischen Auswirkungen

von übersteigertem Leistungsdruck auf eine Familie und ihr Umfeld.

Der Wettbewerb des Deutschen FernsehKrimi-Festivals 2018 – In der Jury die

Schauspielerin Dennenesch Zoudé

Familiäre Tragödien spielen im Wettbewerb des Deutschen FernsehKrimi-Festivals 2018

eine besondere Rolle. Weitere Filme stellen korrupte Strukturen in Institutionen in den

Mittelpunkt der Handlungen. Dies gilt unter anderem für die letzte Folge der Bella Block-

Reihe „Am Abgrund“ (ZDF), zu der die Schauspieler Hannelore Hoger und Rudolf

Kowalski als Gäste erwartet werden. Nach dem Auftakt am 6. März, sind am 7. und 8.

März jeweils ab 9.30 Uhr bis zu fünf Filme im Wettbewerb in der Caligari FilmBühne zu

sehen. Weitere Gäste in den Filmgesprächen sind Heino Ferch, Silke Bodenbender,

Richy Müller und Volker Schlöndorff. Moderiert werden die Filmgespräche auch in diesem

Jahr wieder von dem Berliner Filmkritiker Knut Elstermann. Erstmals ist mit „Das

Verschwinden“ (BR/ARD DEGETO/NDR/SWR) 2018 auch eine Serie im Wettbewerb zu

sehen.

Über den Gewinner des Deutschen FernsehKrimi-Preises 2018 entscheidet die Jury
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bestehend aus den SchauspielerInnen Dennenesch Zoudé und Alexander Schubert, der

Regisseurin und Drehbuchautorin Hanna Doose („Staub in unseren Herzen“, „24

Stunden Jerusalem“), der Produzentin Roswitha Ester („Kästner und der kleine

Dienstag“, „Wir Monster“) und dem diesjährigen Krimistipendiaten der Landeshauptstadt

Wiesbaden, der Schriftsteller Volker Kutscher. 

Die Verleihung des Deutschen FernsehKrimi-Preises findet am Freitag, 9. März, in der

Caligari FilmBühne statt. Durch den Abend führt die Moderatorin Bärbel Schäfer. Die

Musik kommt in diesem Jahr von dem Tenor Mads Elung-Jensen und Dirk Rave mit

seinem Akkordeon. ?

Rahmenprogramm: Vom Kurzfilm bis zur Serie / Premiere „Das Joshua Profil“ nach dem

Roman von Sebastian Fitzek

Neben dem Wettbewerb hat das Team ein Programm zusammengestellt, das von

Kurzfilm, über Krimi-Doku bis zur Serie einen Überblick gibt, wie kriminalistische Themen

in bewegten Bildern umgesetzt werden. 

„Kriminalfälle faszinieren, unterhalten und setzen sich immer auch mit unseren eigenen

Ängsten auseinander“, beschreibt die Leiterin des Festivals, Cathrin Ehrlich, die

Veranstaltungen des Krimi-Festivals. „Filmemacher greifen diese Faszination auf. Je

nach Genre stellen sie Verbrechen, ihre Ursachen und ihre Folgen mit unterschiedlichen

Mitteln und dramaturgischen Ansätzen dar. Wie dies geschieht, zeigt unser diesjähriges

Programm.“

Parallel zum Festival ist im Foyer der Caligari FilmBühne die Ausstellung „Rotes

Rauschen“ zu sehen. Präsentiert werden Werke von Studierenden der Hochschule für

Gestaltung Offenbach. Es handelt sich um eine Spurensuche, inspiriert von der

Auseinandersetzung mit Bildern von Tatorten.

Am Mittwoch, 7. März, ab 17 Uhr, lädt das Murnau-Filmtheater zu einem Krimi-Serien-

Nachmittag mit zwei Premieren ein. Der kleine Bruder des Spielfilms steht dann ab 20 Uhr

auf dem Programm: Der Kurzfilm-Abend „Krimi – Thriller – Mystery“ zeigt cineastische

Kleinode, die beim Krimifestival „Tatort Eifel“ 2017 für den Kurzfilm-Wettbewerb nominiert

waren. 

Gemeinsam mit dem Wiesbadener KrimiMärz lädt das Festival zu einem Abend mit
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Regisseur Tom Tykwer und Volker Kutscher ein. Im Museum Wiesbaden sprechen sie am

Freitag, 9. März, 18 Uhr, über das Projekt „Babylon Berlin “. Die Serie – entstanden nach

den Romanen von Volker Kutscher –  zeigt auf eindrückliche Weise, wie aus einem

Roman eine internationale Fiction-Produktion wird. Eine weitere Zusammenarbeit ist der

Doku-Crime-Abend am Donnerstag, 8. März, ab 16.30 Uhr, im Murnau-Filmtheater. Bis in

die Nacht hinein sind dort vier Dokumentationen zu sehen, die sich mit realen

Kriminalfällen beschäftigen. Bärbel Schäfer moderiert zwei Filmgespräche ergänzend zu

den Dokumentationen „Szene Deutschland – Unter Tätern“ (18.15 Uhr) und „Mysteriöse

Kriminalfälle in der DDR“ (20 Uhr). Als Gäste werden der Reporter Sascha Bisley, der

Landesvorsitzende Weißer Ring Patrick Liesching, der Historiker Philip Felsch und

Filmemacher Klaus Wollscheid (filmkombinat Leipzig) erwartet.

Die Premiere der RTL-Produktion „Das Joshua-Profil“ nach einem Roman des

Bestsellerautors Sebastian Fitzek ist am Donnerstag, 8. März, 21 Uhr, in der Caligari

FilmBühne zu sehen. Im Anschluss äußern sich zu der Produktion der Schriftsteller

Sebastian Fitzek, der Regisseur Jochen Alexander Freydank, der Drehbuchautor Jan

Braren und die Schauspielerin Inez Bjørg David.

Deutschlands spannendster Fernsehkrimi-Drehbuchnachwuchs – Live-Lesung mit

Schauspieler Max Felder

Zum zweiten Mal sucht das Deutsche FernsehKrimi-Festival gemeinsam mit Hessen-Film

und Medien nach abendfüllenden Drehbuchstoffen kreativer Nachwuchsautorinnen und

-autoren. Bis Anfang Januar 2018 durften Konzepte eingereicht werden. Vier der Stoffe

wurden von einer Jury für die Endrunde in Wiesbaden nominiert und werden am Mittwoch,

7. März, ab 18 Uhr, in der Caligari FilmBühne von Schauspieler und Synchronsprecher

Max Felder live gelesen. In der Jury sitzen der Drehbuchautor Christoph Busche, Sandra

Duschl von der Hessenfilm und Medien und die Agentin Bernadette Langers (Verlag der

Autoren).

Dem Gewinner beziehungsweise der Gewinnerin winkt eine Zusammenarbeit mit

TOP:Talente e. V., einem Verband von Drehbuchautorinnen und Drehbuchautoren.

Dieser wird die Entwicklung des Stoffes vom Exposé bis zum Treatment begleiten und die

kosten-lose Teilnahme an einem Pitch-Workshop im Herbst in Baden-Baden ermöglichen.

Den Abschluss des Festivals bildet am Samstag, 10. März, ab 19.30 Uhr, wieder die

„Lange FernsehKrimi-Nacht“. Bis zum Morgen des 11. März werden noch einmal alle
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zehn Wettbewerbsbeiträge in der Caligari FilmBühne zu sehen sein.

Der KrimiMärz bietet vom 1. bis 25. März insgesamt 24 Veranstaltungen mit Autorinnen

und Autoren der deutschsprachigen Kriminalliteratur. Unter dem Motto „Rückblende“

steht dort 2018 der historische Krimi im Fokus.

Das Deutsche FernsehKrimi-Festival ist eine Veranstaltung des Kulturamtes der

Landeshauptstadt Wiesbaden mit Unterstützung durch die HessenFilm und Medien

GmbH und den Hessischen Rundfunk, in Kooperation mit dem Medienzentrum

Wiesbaden, der Friedrich-Wilhelm-Murnau-Stiftung, dem Literaturhaus Villa Clementine,

dem Kulturfonds Frankfurt RheinMain und dem Wiesbadener Kurier.
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